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REPUBLIK ÖSTERREICH XlII. Gesetzgebungsperiode 

Der Bundesminister für Verkehr 

Pr.ZI. 5.906/25-1/1-1972 

. ANFRAGE13EANTvTORTUNG 

betreffend die schriftliche Anfrage der Abgeordneten 
zum Nationalrat TIr.Hussil und Genossen, Nr.584/J 'Vom 
5 <eJuli 1972: "Aufhebung der Samstagsperre für das 
Posta~t Litschau, NÖ." 

Zu obiger Anfrage erlaube ich mi~, folgendes mitzuteilen: 

Die Frage ob das Postamt Litschau in der Zeit vom Juni 
bis Ende September im Interesse des Fremdenverkehrs an 
Samstagen offen gehalten werden soll, wurde eine~~ ein-
·gehenden Prüfung unterzogen. Die zuständige Post- und 

Telegraphendirektion, welche mit den regionalen Gegeben
hei.ten am bes ten vertraut ist, hat hiebei sowohl auf die 
postbehÖrdJ.ichen, örtlichen und verkehrsgeogr~phischen 
Verhältnisse, als auch"auf die fremdenverkehrsmäßigen 
Gegebenheiten Bedacht genommen. Das E:r-[!:2bnis zDigte, daß 
das Bedürfnis, die Schalterdienste der Post an Samstagen 
in Anspruch zu nehmen, in Litschau nicht größer ist, als 
in anderen gleichartigen Gemeinden. Es erscheint daher 
ein Offenhalten dieses Postamtes an Samstaien wirtschaft
lich nicht gerechtfertigt. 

Im Hinblick darauf, daß verschiedentlich Wünsche aus 
Fremdenverkehrsgebieten vorliegen, zusätzliche Ämter 
an Samstagen zu öffnen, die bei der gegenwärtigen Rege
lung keine Berücksichtigung finden konnten, wäre eine 
einseitige Bevorzugung ~on Litschau nicht vertretbar. 
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Die dadurch zwangsläufig eritstehenden Beispielsfolge
rungen, denen dann auch Rechnung getragen Werden uUßte, 
wUrden in weiterer Folge die Wirkung der teilweisen 

5-Tage-Woche im Postbetrieb "lieder aufheben. 

Die Aus\'lirkungen der teilweisen EinfUhrung der 5-Tage
Woche im Postbetrieb auf den Fremdenverkehr werden im 
Ubrigen auf Grund der Erfahrungen der heurigen Fremden
verkehrssaison UberprUft und im Herbst d.J. Gegenstand 

von Gesprächen in der Generaldirektion fUr die Post- u. 
Telegraphenverwaltung sein. 

Wien, am 3.August 1972 
Der Bundesminister: 
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